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Ausschnitt, vgl. Straßenverzeichnis Hemau, E 3 – F 4 

Sanitätsrat Dr. Franz Xav. Herrmann 

 

* 06. 05. 1875 in Darshofen (bei Parsberg) 

† 07. 11. 1958 in Hemau 
 

Arzt und Geburtshelfer, Berater und „Dienstmann“ auf sanitärem 

und hygienischem Gebiet in der Stadt Hemau und der weiteren Um-

gebung innerhalb des Landkreises Parsberg; Kreiskrankenhausarzt 

im Dienste des Gesundheitswesens; 1953 Verleihung der Ehrenbür-

gerrechte der Stadt Hemau; zu Lebzeiten Ehrenmitglied mehrerer 

verschiedener Gesellschaften und Vereine. 

Seine Verdienste um die medizinischen Belange der Stadt verbunden 

mit der Nähe zum früheren Krankenhaus, mittlerweile jedoch ein 

„Blindeninstitut und Zentrum für integrierte Versorgung“ haben 

wohl maßgeblich zur Wahl des Straßennamens beigetragen. 
 

Quellen- und Literaturangabe:  
 

Beschlußbuch des Stadtrates Hemau -1953- (Lfd. Nr. 98), 

„Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt Hemau“; 

Beschlußbuch des Stadtrates Hemau -1961- (Lfd. Nr. 171), Straßen-

neubennung; Beschlußbuch 1963 (Lfd. Nr. 34): Stadtratsbeschluss 

für die Straßenbenennungen am Schönberg und im Baugebiet Südost  

„Die 2. Querstraße des Baugebiets ab  der B 8 in Ost-West-Richtung 

erhält den Namen Sanitätsrat Dr.-Herrmann-Straße“; 

Hemauer Wochenblatt 1953 (Jg. 36), (Ehrenbürgerrechtsverleihung), 

Nr. 9, S. 2; Nr. 10, S. 3; Nr. 39, S. 2 (ohne Foliierung); 

Hemauer Wochenblatt 1958 (Jg. 41), Nr. 134, S. 3.  


